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AUS DEM PRÄSIDIUM  

 

Es freut mich, dass wir auch im vergangenen Jahr unsere Leistungen in den Bereichen Notschlafstelle, Teilbetreutes 
Wohnen, Begleitetes Wohnen und Wohnungsvermittlung in der bewährten und guten Qualität anbieten konnten. Alle 
Angebote wurden rege genutzt, die Notwendigkeiten unserer Leistungen sind vorhanden und werden geschätzt. Die ver-
schiedenen Angebote der Wohnhilfe Thun sprechen verschiedene Personenkreise an und erfüllen damit auch unter-
schiedliche Aufgaben. Die Gemeinsamkeit ist, dass sie zur Verhinderung und Bewältigung von Obdachlosigkeit dienen.  

Im Vorstand kam es im letzten Jahr zu einem Wechsel. Herby Saxer, hat seine Vorstandstätigkeit im Frühjahr 2022 aus 
privaten Gründen niedergelegt. Ich danke Herby an dieser Stelle für sein Engagement zu Gunsten der Wohnhilfe. Erfreu-
licherweise konnten wir mit Nadja Balmer wieder ein neues Vorstandsmitglied gewinnen. Mit ihrer Erfahrung aus der Im-
mobilienbranche kann sie ihr Fachwissen im Rahmen ihrer Vorstandstätigkeit sinnvoll einbringen. Ab Frühjahr 22 hat sie 
als Beisitzerin an den Vorstandssitzungen teilgenommen, ihre offizielle Wahl erfolgt an der Mitgliederversammlung im 
Mai 2023. An der letzten Mitgliederversammlung hat ebenfalls die Vertreterin der Stadt Thun, Corinne Caspar, den Vor-
stand verlassen. Diese Entflechtung zwischen Verein und Stadtverwaltung ist im gegenseitigen Einvernehmen erfolgt. 
Nach wie vor besteht eine enge und gute Zusammenarbeit mit der zuständigen Abteilung Soziales Thun. Anstelle von 
Corinne Caspar hat Rea Christener das Vizepräsidium übernommen.  

Der Vorstand hat sich in seiner neuen Zusammensetzung schnell zu einem Team zusammengefunden und die Themen 
und Aufgaben an seinen Sitzungen zügig und konstruktiv bearbeitet. Ich danke meinen Vorstandsmitgliedern herzlich für 
ihr Engagement und ihr Mittragen.  

Herzlich danke ich allen Mitarbeitenden und dem Geschäftsführer für ihren tagtäglich engagierten Einsatz. Dank eurem 
Engagement können die Leistungen der Wohnhilfe Thun 365 Tage und Nächte im Jahr angeboten werden. Mein Dank 
geht auch an alle Vereinsmitglieder, an Spender und Spenderinnen für das Interesse und die grosszügige Unterstützung 
unserer Tätigkeiten sowie an die Stadt Thun für die gute Zusammenarbeit.  

Ausblick:  

Obdachlosigkeit nimmt in der Schweiz wieder zu. Kürzlich veröffentlichte Medienberichte haben über die aktuelle Situa-

tion informiert. Mit der SNF-Studie der Fachhochschule Nordwestschweiz «Obdach: Ausmass, Profil und Erklärungen 

der Obdachlosigkeit in den 8 der grössten Städte der Schweiz», stehen fundierte Forschungsergebnisse zur Verfügung. 

Aus den Resultaten dieser Studie ergeben sich folgende Implikationen für die Verhinderung und Bekämpfung von Ob-

dachlosigkeit.  

• Obdachlosigkeit ist in der Schweiz eine Realität  

• Obdachlosigkeit kann durch niederschwellige Wohnangebote verhindert oder bekämpft werden 

• Exklusionen sollten aus der Gesellschaft frühzeitig verhindert, aufgefangen oder gemildert werden  

• koordinierende Fachstellen sind gefragt, um das komplexe Themenfeld der Obdachlosigkeit mit seiner existenti-
ellen Bedeutsamkeit für die Betroffenen angemessen zu bearbeiten  

• das Angebot an Soforthilfen ist für Obdachlose in besonders bedrohlichen Lebenssituationen zu prüfen  

• die Selbsthilfepotentiale der Betroffenen sind noch mehr zu nutzen  

• die Inanspruchnahme von Sozialhilfe durch Obdachlose ist zu erhöhen  

• Obdachlosigkeit mit dem Thema Migration und Aufenthaltsrecht muss stärker verknüpft werden  

In der Region Thun führt die Obdachlosigkeit erfreulicherweise noch nicht zu einem unmittelbaren Handlungsdruck. Die 

aktuell steigenden Belegungszahlen der Notschlafstelle zeigen jedoch, dass auch in der Region Thun die Anzahl an be-

zahlbaren Wohnungen immer mehr abnimmt. Dies wirkt sich auch auf die Klientel der Notschlafstelle aus. Im aktuellen 

Geschäftsjahr führt der Vorstand zusammen mit den Mitarbeitenden der Notschlafstelle einen Visionstag durch, um Lö-

sungen für die zukünftigen Herausforderungen zu erarbeiten. Spruchreife und umsetzbare Szenarien erfolgen dann in 

einem weiteren Schritt. Dazu ist eine gute Zusammenarbeit mit dem Kanton Bern, der Abteilung Soziales der Stadt Thun 

sowie den anderen regionalen Sozialdiensten erforderlich. Ich bin zuversichtlich, dass uns dieser Entwicklungsprozess 

gemeinsam gelingen wird und danke bereits all jenen Personen, die dabei mithelfen.   

 

Andreas Berger 



AUS DER GESCHÄFTSLEITUNG 

 

Im Verlauf des Geschäftsjahres 2022 kehrte allmählich wieder Normalität ein. Das erste Quartal 

war noch geprägt durch Corona Massnahmen. Im zweiten Quartal wurden diese nach und nach 

aufgehoben so dass im 2. Halbjahr in allen Angeboten wieder alle Dienstleistungen ohne Ein-

schränkungen angeboten werden konnten. Ich bin stolz, dass wir die Pandemiezeit gut überstan-

den haben. Trotz einzelnen Erkrankungen unter den Mitarbeitenden und der Klientschaft waren wir 

nie gezwungen Notfallmassnahmen zu ergreifen.  

Nach der Freigabe aller Betten im Verlauf des zweiten Quartals stieg die Auslastung der Notschlaf-

stelle wieder an. Insbesondere stieg die Anzahl an Frauen, die in der Notschlafstelle übernachten. 

Um Genügend Kapazitäten zu schaffen haben wir das 5er Männerzimmer mit dem 2 Bettzimmer 

der Frauen abgetauscht. So können wir vorübergehend 5 Frauen ein Bett anbieten. Diese vorüber-

gehende Tendenz ist zu einer dauerhaften Nachfrage geworden, so dass der Zimmertausch über 

Jahresende hinaus beibehalten wird. 

In der Wohnungsvermittlung macht sich die Wohnungsknappheit in der Region Thun stark bemerk-

bar. Im 2022 haben sich rund 110 Personen bei uns gemeldet, um Unterstützung bei der Woh-

nungssuche zu bekommen. Sehr viele Personen melden sich, die für dieselben ausgeschriebenen 

Wohnungen für Unterstützung anfragen. Zusätzlich melden sich viele Personen, die infolge einer 

Sanierung die Kündigung erhalten haben und keine neue Wohnung finden. Die meisten können wir 

auf Grund des Leistungsvertrages nicht unterstützen. 

Im Begleiteten Wohnen spüren wir den öffentlichen Spardruck weiterhin. Zusätzlich stehen wir im 

Klinsch mit der Auflage im Leistungsvertrag, dass wir verpflichtet sind, «die Mitfinanzierung durch 

Leistungsbezüger/innen (z.B. Benutzungsgebühren) und Dritte im dafür vorgesehenen Rahmen 

einzufordern». Daher erleben wir öfters, dass eine Wohnbegleitung auf Grund der Finanzen been-

det werden muss, obwohl diese indiziert wäre. 

Einzelne Wohnbegleitungen, die an die psychiatrische Spitex übergeben wurden, sind wieder zu-

rückgekommen. Mit ein Grund sind Absagen für die Kostengutsprache von den Krankenkassen, 

weil eine Wohnbegleitung keinen Genesungsaspekt, sondern mehrheitlich eine stabilisierende 

Funktion hat.  

Im Teilbetreuten Wohnen haben wir einige Wechsel unter der Klientel gehabt. Oftmals zeigt sich 

erst nach einem Eintritt, ob eine Person wirklich bereit ist für den Aufenthalt im Teilbetreuten Woh-

nen und ob diese zur Gruppe passt. Mittlerweile hat sich die Gruppe gut gefunden und ist gemein-

sam stabil unterwegs.  

Seit der Mitgliederversammlung 2022 ist die Stadt Thun nicht mehr im Vorstand vertreten. Im Pro-

zess dieser Ablösung wurde auch entschieden, dass die Lohnadministration nicht mehr beim Per-

sonalamt eingekauft wird. Infolge dessen konnte mit unserer externen Buchhaltung eine Nachfol-

gelösung aufgebaut werden.  

Durch Änderungen im Leistungsvertrag musste das interne Kontrollsystem (IKS) überarbeitet wer-

den und dessen Vorhandensein durch die Revisionsstelle bestätigt werden.  

Ich möchte an dieser Stelle allen Mitarbeitenden der Wohnhilfe für ihre professionelle und seriöse 

Arbeit während dem Geschäftsjahr 2022 danken. 

 

Rolf Egli  



EINBLICK IN DIE ZAHLEN   

 

Wohnungsvermittlung (Wover)  

 

 2022 2021 2020 2019 2018 

Anzahl Wohnungen 671 712 75 74 66 

Anzahl MieterInnen 70 77 78 81 79 

Davon Männer 52 56 60 62 60 

Davon Frauen 18 21 13 19 19 

Paare/Familien 3 5 5 8 5 

Kinder 4 6 8 7 7 

 

Im Geschäftsjahr 2022 wurden 6 Mietverhältnisse (= 8.5%) abgelöst. 

 

 

Begleitetes Wohnen (BeWo) 

 

 

 2022 2021 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 44 13 31 53 15 38 

Eintritte 8 1 7 15 6 9 

Austritte 9 3 6 16 3 13 

 

 

 

 
1 davon 4 Wohnungen ausserhalb LV gemäss Sonderauftrag Stadt Thun 
2 davon 3 Wohnungen ausserhalb LV gemäss Sonderauftrag Stadt Thun 



EINBLICK IN DIE ZAHLEN 

 

Teilbetreutes Wohnen (TeWo) Villa Schlossberg mit Schadenminderung 

 

 2022 2021 2020 2019 

Total Belegungstage 2’660 3’003 3’099 2’832 

Durchschnittliche Belegung 80.75% 91% 94.08% 86.21% 

 

Auslastung bei Vollbelegung 2019: 9 x 365 Tage = Total 3'285 Tage 

 

 

 

 2022 2021 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 16 2 15 11 1 10 

Eintritte 9 1 8 4 0 4 

Austritte 8 1 7 3 0 3 

 

 

 

 

 
 



Notschlafstelle (Nost) mit Schadenminderung 

 

 

 2022 2021 2020 2019 2018 

Total Übernachtungen 1’827 1’255 1’640 2’505 2’485 

Durchschnittliche Belegung 41.7% 28.7% 37.3% 57.2% 56.7% 

Total BenutzerInnen 185 119 116 269 266 

 

Auslastung bei Vollbelegung: 12 x 365 Nächte, Total 4'380 Nächte 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
  



 
  



JAHRESABSCHLUSS VEREIN WOHNHILFE REGION THUN 

 
  



 
  



  



JAHRESABSCHLUSS SCHADENMINDERUNG 

 

  



  



 



  



MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 2022 

 

Baumann Peter Notschlafstelle 

Blaser Rosemarie Notschlafstelle 

Cannatella Maria Teilbetreutes Wohnen 

Egli Rolf Geschäftsleiter 

Flückiger Pascal Teilbetreutes Wohnen 

Ghidoni Denise Notschlafstelle  

Goumaz Silvia Notschlafstelle bis 31.01.2022 

Grundbacher Ursula Notschlafstelle / Geschäftsleitung 

Grüness Erhard Notschlafstelle 

Gugolz Sandra Notschlafstelle 

Inderbitzin Marina Begleitetes Wohnen 

Kolb Pascal Notschlafstelle ab 01.12.2022 

Kunz Berchtold Gisela Notschlafstelle bis 31.08.2022 

Lüthi Herbert Notschlafstelle / Teilbetreutes Wohnen ab 01.02.2022 

Mosimann David Begleitetes Wohnen 

Meier-Gäumann Barbara Teilbetreutes Wohnen 

Mühlemann Ramon Teilbetreutes Wohnen ab 01.06.2022 

Neuenschwander Silvia Teilbetreutes Wohnen 

Reusser Charlotte Teilbetreutes Wohnen / Begleitetes Wohnen ab 01.03.2022 

Rothacher Susanne Notschlafstelle 

Schäfer Stefan Teilbetreutes Wohnen bis 30.06.2022 

Silvano Gaby  Notschlafstelle 

Stierli Andrea Wohnungsvermittlung / Sekretariat 

Vollenweider Heike Teilbetreutes Wohnen 
 

Wir danken allen Mitarbeitenden für den grossen Einsatz zu Gunsten des Klientels der Wohnhilfe.  

 
  



HERZLICHEN DANK 

 
Die Führung der Wohnhilfe-Angebote ist nur durch die Unterstützung von unterschiedlichen Perso-
nen und Organisationen möglich. Deshalb danken wir ganz herzlich den/der 
 

- Stadt Thun  

- Mitgliedgemeinden: Heimberg, Oberhofen, Sigriswil, Spiez, Steffisburg, Thierachern, 

 Uetendorf, Uebeschi, Burgergemeinde Thun 

- Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 

- Mitgliedern Verein Wohnhilfe Thun 

- Liegenschaftsverwaltungen 

- Hauseigentümern 

- Fachorganisationen 

- Schweizer Tafel 

 
 
 
 

SPENDERINNEN UND SPENDER 

Unser herzlicher Dank geht in alphabetischer Reihenfolge an alle, die uns im Berichtsjahr grosszü-
gig unterstützt haben: 
 

Aeberhard Rosmarie Steffisburg 

AEK Bank 1826 Thun 

Blaser Rosmarie Schwanden 

Cesar Sport Saas Fee 

Gemeinnütziger Frauenverein Strättligen 

Gemeinnütziger Frauenverein Uetendorf 

Kirchgemeinde Gsteig Interlaken 

Kirchgemeinde Steffisburg 

Kirchgemeinde Thierachern 

Reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 

Restaurant Dampfschiff Thun 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Thun 

Schär Prisca und Olivier Marc Unterlangenegg 

von Niederhäuser Silvia und Markus Frutigen 

WISTAG Treuhand AG Thun 

 

Auch gilt unser Dank allen Personen/Organisationen, welche uns Naturalspenden überbracht ha-
ben. 
  



VORSTANDMITGLIEDER DES VEREINS WOHNHILFE REGION THUN 

 

Berger Andreas 
Präsident, Behördenmitglied KESB, Gemeinderat in Thierachern  
 
 
Caspar Corinne  
Vizepräsidentin bis Mai 2022, Abteilung Soziales der Stadt Thun 
 
 
Christener Rea 
Vizepräsidentin ab Juni 2022, Sozialarbeiterin 
 
 
Aschwanden Rita 
Geschäftsleiterin ASBO Thun 
 
 
Durand Marcel 
Wirtschaftsprüfer, WISTAG Treuhand AG Thun 
 
 
Renno Jessica 
Sozialarbeiterin, Bewährungs- und Vollzugsdienste Kt BE, Amt Für Justizvollzug (AJV) 
 
 
Saxer Herby 
Bis August 2022, Verwaltungsratspräsident Saxer Immobilien & Verwaltungen Thun 
 
 
Schenk Uwe 
Sozialarbeiter, Psychiatrische Dienste Thun 
 
 
Schwarz Philippe 
Rechtsanwalt bei Frey Hueber und Partner Thun 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle / Wohnungsvermittlung 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 22 68 22 
info@wohnhilfethun.ch 
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 11 Uhr 
 
 
Begleitetes Wohnen 
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 222 68 22 
 
 
Teilbetreutes Wohnen  
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 221 13 06 
 
 
Notschlafstelle 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 222 70 27 
 
 
 
www.wohnhilfethun.ch 

mailto:info@wohnhilfethun.ch

